
Intelligenz - Matt zur Naibacher Neitung
r<° 139.

Donnerttag vcn 19. Movember . 1836-

vermischte Verlautbarungen.
3 . »578. (2) I . Nr. 3525),26^.

E d i c t .
Von dem BcznkzgeriHtr der Herrschaft Scdncc»

berg rriio fund aem cdt: Oö sey über Ansuchen der
Eheleute Andreas u ^ d M n i a Mlfchan, unler Vcr-
l r tung d«s hcrrn Nr B»rger von L^iback. lZes«
sonars dec Barbara von Widelfehr, mit Bescheid
des löbl. Be,irfsqerichles haaSberg, lldo. 22. Ocl.
»355, Nl .352^. und Untelbefcheide dieseö Gelich,
t t s , cl<lu. 2. November ,855, Nr. ,264, in die
executive Feild<echungs . Reassumiruna der, dem
Barthellna Ncss^i oon Neuderf qcböri^en , der
Herrschaft Sckn^eberq »u^ Geräutber-Protocslis
Nr . 36 , j l zinödaren Wohn« und WkrthfHaftSH»^-
ŝ s 5uk N l . ,ü , im Sckähungsiverlhe von 1600 ^.,
d^lnn des'd^zu achörigen, auf 5^5 si. ^eschähten
StaNcs s^mml Dreschboden, und d^s auf 25 ft.
geschätzten GchweinsiclNeA, somit im qcsammten
Gchäyungsweltl)? pr. 2000 ss., rvegen schuldiger
2I7 ft. c. 5. c:. qewilliqc, und seven zu deren Bor»
""brne die Tagfahungen auf den 7, Dezember
I ? ' " ? ° " " l ' ' , und 6. Februar ,tt5Ü, allemal
fcud ' " Udr ,n loco der Realität mit dem Bei-
fitze b ^ l m r m .rorden, daß, f.üü odi^e NcaKtät
bc« der ersten oder zweiten F«ilbielhun.)sr.gs^u.a
mcht um den gesammten Schä^n,s,vcl td pr
eoao st oder darüber an Mann geb^Hc weidcn
ronnte, he, der drttten auch unter demselben h,nl.
üugeglbcn werden würde.

Die diehfäNigen LlcilHt',0lisbedingmsse können
»n dieser AmlStanzlei zu ten gewöhnlichen AmtS.
Minden, wie auch deym Herrn Oi-. Aurgcr in Lai-
vach e<nqesehe>, rrerden.

Nelirlsgericht Schneebcrg den 2. 3?ov. ,655.
»>, , . ,.̂ ,,',,,. , _^̂ _^ ^
3 . ^ 2 3 . (2) N r . 253,.

G v i c e .
Von dem BezirssaetiHte Rupertshos,u Neu«

ssadll wiro Hsls,emtn> lund gemacht: Os seo über
Al'.fucden des Mar t in ^idetilsch von Unterstem-
s ' i l f , wider Maria MaqsHe von cvenda, in d,e
zceculire Ftilbiclhung der fteqner'schen, mit dem
Wfan.dleä)le belegten, >er Herrschaft Kapitel Neu<
ftadll bud Recl. 9ir. 66 cmditnenden. ,u l lnrei-
steindolf gelegenen, genckllich auf »5« ss. lZ. M»
belvertheten halben Hubc sammt An» und Fugebör,
Wegen aus dem rv» ci. Vergleiche schuldigen ,12 ft.
«..«. c., gennNiget, und b'czu drei Feilbietdunqs«
tecmine, als: auf den 3. Dcccmder ,d35< ,2. I ä n .
" « u n d , » . Februar i t tö6, jedesmal ^'ormicta<;K
P^n 9 —. l2 Uhr in I.c>co dt l Realität mit dem
Vlihange anderaumt ivoroeu, daß, faNs i'tse Rea.
tttal weder bei der ersw, noch z.rcl-cn Keilbillbungs.
laqsayungum den gerichtlich elh„dencn Schäyungs'
weuh oder darüoer an Mann gebracht lveldll, lcll»

tc, solche bei der dritten auch unter demselben hint»
angeaeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen am obbeNimmten Ta»
«e und Stunde mit dem Be'sahe eingtladen wer-
den, dah die diehfäNlaen LicitalionKbetingnisse rrah»
rend den aenohnlichen Amtsssunten in dieser Ge»
richlssanzlll eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Rupertöhof zu Neustadt! am V.
October i855.

Z. 2608. (2) Nr . 1400.
K u n 1 > m a H u n y s ' E d i c t .

Von der ZIezirsiobriciscit Wtif,cnfels n i rd die»
mit n'annt gemocht, daß, nachdem hchcn Ol ts
die d?>lreicfrung der Psarlsilche U< L. F. zu K lo-
N2U bcirüNglt wurde, n«nmeh? in Folge h. Gu»
tclni.1l - Aeroccnung vom 26. September d. I . ,
^ . 222c)s), und löbl. s. s. Krei5awlS , Vc lc i tnung
vom »2.^25. October d. I . . Z. ,353<), dei der ae.
felli^len Bezi l^odl ig l r i t am y. Dl'crwbei t . I .
Volmi t taq^ von 9 bls »2 l ldr eine Minuendc'L l .
citation in Bezug auf dic Professionisilen.Asdtlten
adgebalten werde, rrelche in Folgcndem dcslehen.
nämlich;

a) inter Manrer-Arbci l ln kinem
B e i r r e von . . . . . 3<^5N, ,8 fr.

l») in o?l ^teinmcb-Acbclt . . />55 „ ^5 »
c) „ ., ^lmmerm2«ns Arbeit 126 „ — «
6) „ „ T.'lchlcr.Ald?it . . . ä« „ — «
e) „ „ Schlosser-Aldcit . . 22a „ 10 „
f) » „ Schmlcde.?lrdkit . . 77 „ 36 ^
k) „ „ ^venglcr.Arbeit . . 48 .. — ,,
!i) », „ Glciser.Arbeit . . . 27 „ — »
') ,, » Anstlclcher-Aibcil . . 25 » ĉ» ^

Zusammen . »o35 , i . 2g tr.
Wozu sämmtliche Unltlncymun^eiusttge m,t

rem Bcls^he einatladen lverden, oah oie tießsülli.
gcn Llcllatlc>t,S.Be0lngn<sie in den s.fn-odtUic^en
Amlsjlunoen hier einqefllien »rerden sönne».

Bon der Bezilköodligleit Wcihcnftlö am >?.
November ,835.

Z . ' 6 . 0 . (2^ ^ N r 7 ^ I o .
F c l l b , e t h u n a 3 . G d i c t .

^ o n dem Bez i l l lgernd le T h u l n a m h ^ l t n-ird
hlemtt besannt gemacht: Uelcr cas rom Hrn. A n -
ton Darbo uon G u r g f t l d , wegen ciner S U u l c f o r ,
tc rung von i2n fi. und Neben r ^ i b i nd l i ä l c i l l n , u n .
tcrm >o. Octllder , ^35 , Z . , ^2n . t innereiHle Gc-
such wuide in die executive Fci lbielhung eer, dem ,
Jacob Scheleßnig gehöriger,, der Hellschatt 5 i l i n .
ßlnfeis 5»d Rect. N r . 5^7 diesilibcissn ,^3 Hute
zu Dl>l-sav2, welche laut Sct,äl)unsttpiotosl)s>s ^»
zx-Ä«». 25. Apr i l ,L2ö, ^ . 7 5 « , aul >on ss.geliHlllck
geschäht el fäclnl , aelr,lN^ee. Fur Bornohme l else!»
lcn wird dle elfte Vclftc,gclungkt ^s^yuncl cuf den
3' Declmblc iÜ55, ?,r iwl l lc aut tc». i 5 . I änue l
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und d,e dritte auf den i 3 . Februar ,836, Fluh ,o
Uhr im Ölte Dodraoa mi ldem Beisahe anberaumt,
daß diese Realität, falls sie weder bei der eisten
nach zweiten Tagsayung um oder über den Schäz»
zungswerlh verlauft werden sollte, bei 0er dritten
auch unter der Schwung hintangegeben werden
wi ld .

hievon werden die Kauflustigen mit dem Bei-
sätze verständiget, daß das Schähungspcotocoll und
Licitatlonsdeoingnissö hieroils «mgesehen werden
tonnen.

Bezirksgericht Thurnamhartam »9. Oct. ,635.

Z ,614. (2) ^ Nr . 2o25l7i8.
V d i c t.

Von dem v^remten B'znksaerichte zu Rad«
Mcinnsoorf wild dem Thomas Prettner und seinen
undelannten Orden mittelst gegenwärtigen Edicts
erinneit: (Zs hade witel sie dei diestm Gerichte
Anna Pcsdicfch, als mütterl. Mar ia Pesditsch's,ve
Bermoqensuderni'dmerinn, wohnhaft in Laidach,
durch h l» . Dr, Qblat. die Klage auf Verjährt» und
Erloschencrklärung der, auf dem yause Nr 3 l
lammt -iuqchöl, in der Vorstadt Nadmannsdorf
am 23. März »7s)5 vorg^mertlen Klage auf Bezah,
lung von 6ti st. ^ . M . s^mrnt Einsen eingebracht
und um richterliche hü.fc yevethen.

Da ciesem ^erichie der Aufenthaltsort des Te,
klagten und seiner ailfäiligen Erden unoekant.t lst,
und weil sic vielleicht aus 5eü k. l . Erdländern ab«
wefend sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung
uno auf <dl2 Gefahr und Unkosten den Hrn. Dr.
Philipp Ptesferer <n Laibach zum (Zurator auf^c«
stfli, ,nil welchem oie angedrachte Rechtssache ,-̂ ch
der destehenien Oerich!^or?tiung bei der dicßfasls
auf den ,7. Fedruar t. I . . Vormittags um 9 Uhr
vsc diesem Geci.1)le bestimmlen Tagsahung ausqe«
tragen und entschieden werdin wlrd. Dessen wer«
den Thomas Precrner und scine asifäNlgen ^rdcn
»u vem Ende erinnelt, damit sie aN«nfaNs z.. reck»
tec .-leit seldst zu erscheinen, oder inzn?if<bcn eem
aufgestellten Hrn. «Zuraror 'hre Rcchlsvehelfe an die
Hand zu geben, oder einen andern Vclc,»t l l selbst
zu bestallen und diesem Gerichte namhaft ;u machen,
und überhauvr im rechtlichen ordnungömähtgen
Wege einzuschreiten w'sscn mögen, desonders, ta
si_ die auZ ,hr?r Vcraiusaumung etwa «nifiedenüen
üblen Felgen nur sich selbst be,zumessen hadcn wer»
den. — Vereintes Bezirksgericht Radmannödorf
am 5o. Eeplcmder ^)35.

^ . i ü i 5 . (2) Nr . 202/^713.
S d i c t.

Van dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad»
mannsdorf r^lro der Maria Pogatlcher und ihren
undrlanatcn Erben mutelst gegcnwälli^en (Zdicts
ecinnert'. (Zs haoe ivider sie bei diesem Gerichte
Ann- pesdicscl) aus 3iibach. eurch Hrn. I ) r . Oblas,
die Klage auf ve r jäh r t . und ^rloschentirlärung
des, auf dem hause I ' l l . 3» sammt sagehör, in
der Vorstadt R;5M.nin3docf am 2a, ^cpti'M^er
»79a isllad'.»ltitcn qeri iitlichen Verglticdes ci,ll>.
ea'llöin ps. 5a st. L. ' ^ . sammt ^ o'o Interesse
emü^vlachl, uns um richterliche h M e geberhen.

DHdieselN Gerichte der Aufenthaltsort derGl»

klagten und ihrer Massigen Trbtn unbekannt ist,
und weU sie vielleicht auü den r. s. Orbländern ad«
wesend sind, so hat mar. »u ihrer Vertheidigung
und auf ihre Gefahl und Unkosten den Hrn. Dr .
Philipp Pfefferer in Laibach ,^m Curator aufg«-
steNl, mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung dei der dießfasss
auf den »7. Februar k. I . , Vormittags um 9 Uht
vor diesem Gerichte bestimmten Tagsahung ausge»
tragen und entschieden werden wird. Dessen wer«
den Mar ia Pogalfchec uno ihre aNfalligen Geben
zu dem Onde erinnert, dcnnit sie allenfalls zu r«ch»
ter .»zeil selbst ,u erscheinen, od r inzwischen dem
aufgestellten Hrn. Curator ihreNtchlsdedelfe an eie
Hand zu geben, oder einen andern 'Nertseter selbst
,u bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma«
«hcn, und überhaupt im rechtlichen ordnungSmähi.
gen Wege einMschieiten wissen mögen, desonders,
da sie die auK ihrer Veradsaumung etwa enlst«.
Heiden üblen Folgen nur sich seldsl belzumessen
haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
3c>. September »635.

Z. ,6»6. (2) 3 l l . 2026^72«.
G d i c t.

Von dem vereinten BezillSgerichte ,u Rad«
mannsoorf wird dem Os ralo Noo^s und seines»
unbekannten Orden milleist gegenwärtigen OoictS
erlnnert: Os habe wider sie dei diesem Gerichte
Anna Pesditsch aus Laibach, dmck Hcn. l ) i . Odlak,
die Klage auf Verjährt» und E,loscheneltlälunz
der, aus dem Protocolle vom 23., int^d. 2^. Sep«
iember »798, auf dem hause Nr. 3 , in Nadmannö-
dorf haltenden Folterung pr. 26 N. ,5 kr. L. W . ,
eingebracht, und um richterliche hülfe gebethen.

Da diesem Gerrchce oer Aufenthaltsort dei
Geklagten und s<iner allfäNigen Eiben unbekannt
ist, und weN sie vielleicht aus den k. k. Orblöndern
abwesend sind, so hat man zu ldrer Vertheidigung
und auf ihre Gefahr un) Unkosten den Hrn. Ni-,
Philipp Pfefferer in Loibacd zum Curator aufge«
stellt. m,t welchem die angebrachte Rechtsfach« nach
der bestehenden Gerichtsordnung bei der dießfalls
auf den 17. Februar k. F., Vormittags um 9 Uhr
vor diesem Gerichte bestl.nmten T'gjahung ausge«
tragen und entschieden werden wir^.

Dessen werden Oswalo Nova? und feine allfäl-
ligen Orden zudem Ende erinnert, damit sie al-
lenfalls zu rechter Heil selbst zu erscheinen, oder in«
zwischen dem aufgestellten Eurator ihre Rechtsbe«
helfe an die Hand zu geben, oder einen anoerc»
Vertreter selbst zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen> und überhaupt im rechtlichen
oldnungsmätzigen Wege einzuschreiten wissen mö«
gen, <?essstidcls, da sie die aus ihrer Verabsaumung
etwa entstehenden üblen folgen nur sich selbst dei«
zumessen haben werden.

Vereintes Bcnclsgericht Radmannsdorf am
3a. September »835.

3. l 6 2 2 . (2)

LetztmodcmL Putz - und Negli-
ge-Hüte, dann Putz und Neglige-
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Häubchen nach den neuesten, aus
Wien erhaltenen Formen, sind bei
mir um möglichst billige Preise zu
haben.

Therese H e r t l ,
Putzmacherinn am Congreßplatze,

Haus'Nr. 2<l.

Z . 1629. (2)

Ktanzl et Nanger.
a u s

S t e r n b e r g in M ä h r e n ,
empfehlen sich gegenwärtigen
Markt mic einem gut sornnen
Lager von echten Rumburger
Leinwanden zu 54 und 60 Ellen,
Hjü und ZjH breiten Weisgarn-
und Haus - Leinwanden zu 30
Ellen von vorzüglicher Qualität,
Tisch-/ Handtüchern- und Bett-
zeugen, Gradeln, Kaffehtüchern,
weißen und gefärbten leinenen
Sacktüchern, modernen Wirth?
fchaftszeugen zu den billigsten
Preisen.

Haben ihre Niederlage in
der gemauerten Hütte Nc. 2.
Z?°i63c>. (2)

/ßsrmlj Nonghm«,
Galanterie - Waaren - Handler

aus Gral) /
gibt sich die Ehre hiemit geziemend
anzuzeigen, daß er auch gegenwär-
tigen Markt mtt einem besonders ge-
schmackvoll sortirten Lager aller Kat-
tungen Gold- , Silber-, Galante-
rie- und Nürnberger - Waaren ver-
sehen ist, worunter eine gro^e Aus-
wahl von Ohrgehängen, Chemiset-
ten-Knöpfchen, Schnallen, Manner-
und Damenketten, Vracelelten, Ei-
chelknöpfchen und Ringeln zu Geld-
beuteln , Fingerringen, Mantelktt-

ten, Conservations-Augengläsern; -
Lorgnetten mit Convex- und Con--
cavglasern, Pfeifen und Röhren,
Ctgarrenröhren, Bleistiften, Rafir-
me'̂ ern, Damen- und Männer-Toi-
letten, Eß- und Kaffehlöffeln, Schee-
ren, Geld-und Tabaksbeuteln, Ho-
senträgern, Taschen-, Frisier-, Lok-
ken- und Chtgmon-Kämmen, Vio-
linsaiten, Schreibzeugen, ganz fei-
nem echten Velm-.Bricfpapier, Kö!l-
ner-Wasser vom Hause Maria Fa-
nna und mehreren dergleichen Arti-
keln sich befindet, wozu er sich all-
seitig zu den billigst festgesetzten Prei-
sen , sowohl im Großen als im De-
tai l , empfiehlt.

Seine Hütte ist in der i ten Reihe
unter dem Schilde zur Stadt Mai-
land.

Z. ,593. (3) '
Andreas Vriestler ^

a u « ^

(̂  K .4. ̂  2, '
(Kieverlage im D r n . .^?. V. O o l l a c k schel?

Mäuse. M . 2ss. am Schu lM t j e ) .
empsichlt sich gegenwartigen E l i j a b e t h e n -
M arkr mit einem besonders gut sortirten ^ager'
von N ü r n b e r g e r und G a l a n t e r i e -
W a a r e n zu den billigsten Preisen.

Besonders empfchlenswerth find die rühm- ^
lichst bekannten echten Schem nitz er P f e i -
f e n (von M i c h a e l H ö n i g ) , womit er so-
wohl mtt beschlagenen als unbeschlagenen, und
mtt einem bedeutenden Vorrathe versehen ist.

Auch bekömmt man bei ihm, zur größeren
Bequemlichkeit für die Herren Tabakraucher,
einzelne Packele zu sechs S t ü c k dergleichen^
Pfclfcn, wovon ein S t ü c k mit Silber oder 1
Pakfong beschlagen, und f ü n f S t ü c k unbe-
schlagen , welche jedoch alle zu dem obi-
gen Beschläge passen, und zu mehrmaligem
Wechsel geeignet sind.

Ferner ist allda auch zu bekommen echte G r a z-
zer Ehocco laoc , eigener Erzeugniß,

das Pfd, superfein mit Vanille 2 1 fl. 46 kr. C M .
„ ,, l ^ l ? ? ^ „ a ! „ 20 ^ „
„ „ ^ I ^ ,. „ 2 l „ 6 „ „
« » ^ " ,, „ '^"" ^̂  ,, „
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Z. 1612. (Z)
A n z e i g e .

Moritz Iuray, Männerkleider-
macher im Hause Nr. 221, am neuen
Markt, empfiehlt fich einem ho^en
Adel und verehrungswürdigen Pu-
blicum um geneigten Zuspruch, und
verspricht nedst eleganter Arbeit nach
neuestem Geschmack, schnellste Be-
dienung und möglichst billige Preise.

A n z e i g e .
Beim Hause Nr. 10, in der

Carlstädter-Vorstadt zu Laidach^ sind
bei ^00 Stück veredelte, sehr schöne
Aepfel-, B i rn - , Kirschen- undWei-
Mdaumchm, thetts hochstammig.

theils Zwerge, und verschiedene Gar?
tengewächs-Saamen von bester Qua-
lität um billlge Preise zu haben.
Schriftliche Verwendungen werden
nur bei portofreier Einsendung.an-
genommen. ^ ^ ^ ^ ^

P f r o p f r e i s e r , O b s t b ä u -
me, bewurze l te Reben setz-
l t n g e und Sämerepen werden
zu Gralz in der Central-Qbstbaum-
und Rebenschule im ständischen öco-
nomischen Garten verkauft.

Das Preisverzeichniß, welches
zugleich auch die Verkaufsbedingnisse
enthält, ist in der Buchhandlung des
Herrn Ignaz Aloys Edlen v. Klein-
mapr um 3 kr. C. 3^. zu haben.

Z. 1600. (5) ^ ^,

S. M«fsll!l,
k. k. landesbefugter und bürgerlicher Hutfadrikant
aus Wien, empsiehlt sich einem hochverehrten Pu-
blicum mit einem frisch angekommenen gut assor-

tirten Lager wasserdichter MTänner«

von modernster Form, welche sich besonder/wegen Leichtigkeit
und reiner Schwärze auszeichnen, zu den billigsten Preisen,

nämlich die wasserdichten gestreiften Kastorhütc zu
2 ft. 24 kr. bis 5 fl. C. M.;

die Seidenhüte ;u
1 ft. 36 kr. bis 2 ft. C. M.

Abnehmern von mehreren Dutzenden werden bedeutende Procents nachgelassen.
Nachdem Obiqer vom I n - und Auslande mit bedeuten-

den Bestellungen beehrt wurde, so schmeichelt er sich die Zu-
friedenheit aller verehrten Abnehmer zu erwerben.

Hütte Nr. W , links in der jtc" Reihe.



Anhang zur Rmbacher NeitunH
M^teorolo^lsche Beobachtungen zn Laibach. « ' ^ U P ^ d u ^

j 3 »5 l '^üh . Mittag j.b<ndS.! F r ^ M ^ Ä b - n ^ l ^ l . . ^ A^ds z ̂  l ^ , !

, 1 2 . ^ 7 5 . 9 2 7 5 2 27 ^ ' ! ^ _ 0 - ü - ' S c h . c e schön t r ü b - 0 ^ 4
. i o , 27 0 , ^ 2 7 6 ^ 2 7 ^ ' > ^ ^ 1 t . ü b E c h n c e S c h n e e - 0 b 0 ,
" ' ! ' ! ^ I ^ !'5 ,3 ^ > ! ! - 1 ' - Sckin'e Schnee Schnee - 0 ? d
. i 5 . 27 4 9 2 7 , 4.H 27 0,7,, 2 - , - t rüb Sch>'«e Schnee - 0 L 1°
- : f ' « ; u 2 ^ ! ! ' ! : ? ; ' o . - - ^ ' " - Schnce t r . b t rüb ^ - ^ . ^ ^ !

«ours vom 13. Oovemwr 1835.
Mittelpre'l

St«stes>buldv<lschrtidungen lu 5«.H, (>>, C M ) >a»
detto dctto zu ä v.H. (in ONt.) loc,
detto oetlo zu l l.i2 v. H. (in CM.) üg3^

Verlostt Odlig2tlon., Hofkam.^zu5 v.V.)^ ' 1011^4

Darlehens >n Krain li. Aita.^zu^ v.H.> ^ —
rial - Obligat, der Ständc V.F^u5,^v.H^ «! —
Totol " ^

W<e!i. Stadt-Banco-Obl. zu 2 N2 v. H. (m CM,) 65 ,j4
detto 0ttto z>:2 u.H. ( lnLÄt.) üb

i)dl>q>nionen der c»llgtmeine>,
«. Ungar, Hofkamm«« zu 1 2̂ 4 v> H< (iu CM.) ä6 1̂ 4

Vank'Actien pr. Stuck ,583 i» C. M .

ber hier Angekommenen und Abgere is ten.
Den 16. Nov. Hr. Frcibcrr v. Oechsn'-r, k. k.

General-Consul, sammt Familie, von Nien nach
Trieft.

Den 17. Frau Marcheft Julie Chigi, Priv^:
"t?,, und Hr. Oktavio Dedcs<o^ Privater, bcide von
Nittst nach Gratz.

Verzeichnis vcr hier verstorbenen.
Den t i . ^l'ov c 1'.! d t r 135^.

Dcm Hcrrn Hemr'ch Konstantin, k. ?. Feld-
k?!fHSfcmzlist , sc n 'Vohn Heinrich, alt 5 Jahr, am
Altenmarkt N>'. 161, an der Hitzen Gebirn-Was-
sersucht. — Carl Homann, q^vssrner Gcwcrker, alt
tz2>I"hr, im Civ i l -Spi ta l Nr. H, an der Abzeh«
5ung.

DtN 12. Dcni Johann Kautz, Kramrr, sein
W»Ib Mar ia, alt 18 I"br,, in der S t . Peterö-
^orsiadt Nr. 52. an der Lungenschwindsucht.

Den 15. NojVuiä Koschicr, Snlbmmädchen ̂
^ ztz Inb r , in dcr Kapuziner-Vorstadt Nr. H I ,
Hilrb am Blutschlage und wurde qericlitlich beschaut.

Den ilz. Anna Tscherne. Sck'ssmannv-Witwe,
ft^l ?2 Jahr, in der Kraka«-Vorstadt Nr. 22, an
Altersschwäche. — Dem Herrn Gregor Dremng,
Hauör«sihcr, feine Tochter AmaUa, alt 19 Jahr, in
der Eradischa-Vorstadt Nr. 7, am Faulsieber. —
Joseph Tome, Instituts?srmer, alt 76 Iabr , am
Allenmarkl Nr. 0 0 , an der Lungnischwindsuckt.
, , Sen l ü . Elisabeth Slebi l , Instituts^ Arme,

alt 8'z Jahr, «in der Gradischa-Vorstadt Nr . 5, «m
Altersschwäche.

Den 17. Herr Bernhard Leben, bürgcrl. 'Tuch-
scherer und Hausbesitzer, alt 69 Jahr, in der Pollü-
na-Vorstadt Nr. 15, an der Lungcnlä'hmung. —.
Dem Vinccnz Dolcnz, Aufleger, sein Weib Johann
na, alt 25 Jahr, in der Tyrnail-Vorstadt Nr. 26,
an Schwäche, als Folge des Gebärmutter Blutfiuffts.

V'krm^sOte ^7lrlantbarungen.
Z. zbätz. (1) Nr. io8a-.

S d i c t.
Alle Jene, u-elä?e auf den Verlaß des ,u

Koliltktou om ,3. Juni iL35 M'l Testament
Velttcrl'enkn Giolg HLlls, gewesenen ij5 hüblt l ,
a '̂s ir?lß immil süc emem Reä:sglunde eine»
Anspruch zu maHen gcicnsen, bat'en d»l'sl!ben
bei bei tießfaNs auf den 27. N rcml^e l. I . ,
früh ^ !?hc vor dî sc:n Gerichle ande»czumten ki-

anzumelden uf'd l^^zutbun, rridr^enb sie sick die
Fola«n dcö Li4. §. d. l^. B. ftlbst ,uzuschltide»
^aben 'rrerdin.

Beiilli'stricht Kreulberg am 9. Nov. , W .

Z. i63i. (l)
I n der

I . A. Edlen v. Klcinmayr'fchen
Buchhandlung silid zu haben:

U n t e r h a l t u n g e n
aus der Nalurgeschichle

Gottlieb Tobias Wllhelm.
27 Bar.de, complcl m,t l56o »l!uwm,r:en Ku«

pfcr^f<l l i , und y63 üä Bog,n Text.
Von dlssem gtmemnüßlgen Werke liee

<fen immer complette Exemplare am ksger,
damit tiebhader desselben Band für Band ab-
nehmen können.

I n h o l t .
Eättgethiere, 2 Bände mit l5o issumimrten

Kupfcrtaflln 7 fi. 4 , kr.
tlmphttlkn, mit ^0 illuminirtkn

Kupfntafl ln « . . . . . » „ 6 w



M
VZgel, 2 Nande m,'t go illuminir-

ten Kupfertafeln . . . . H fi. 42 kr.
-Insect««, 3 Bande mit 190 illu«

minieren Kupfertafeln . . 7 ,, 5H „
Fische, 2 Band« mit 96 illuminir-

ten Kupfertafeln . . . . 5 „ —. „
Würmer, 2 Bande mit 106 illumi«

nirten Kupfertafcln . . . 5 „ 2a „
Ueber den Menschen, 3 Bande mit

190 «5uminirten Kupfertafeln
und Portrats . . . . ia „ 12 „

Pflanzenreich/ ,0 Bande mit 600
illumirten Kupfertafeln . . 3H „ 26 „

Mineralreich, 2 Bände mit iZ2
»Lumlnirten Kupfertafeln . 8, „ 2^ „

Z. l63Z. (,)

A. NNeist.
Opticus aus Agram, wird auch die-
sen Elisabetha-Markt mit einem gut
assortirten Lager optischer Waaren
aller Artsn besuchen, und empfiehlt
sich sonach eines geneigten Zuspru-
ches.

Auch reparirt derselbe alle in
dieses Fach einschlagenden Gegen-
stände. Seine Hütte befindet sich
in der ersten Reihe links.

Z. 25Z0, (4)

A a ch r i ch t.
«^^as unterzeichnete Großhandlungshaus hat die Ehre bekannt zu machen, daß bei

der Verlosung des Tinol» kein Rücktritt Gtatt findet, und dle Ziehung.unw,dcrrustlch am i g .
Mäcz i9Z6 vorgenommen werden wird.

Dlese beginnt mit dem Zuge der Serien, welche mit allen darin enthaltenen Num-
niern gewinnen müssen; und unmittelbar hierauf werden aus emem Glücksrade mlt den 90
Zahlen des gewöhnlichen Lotto , w»e bei der Zahlen» Lotterie, die 5 Rufe aehoben, welche die
Haupttreffer im Werthbetrage uon 5 . 2 0 0 0 0 0 , 30,000, 26,000, 20000, l5,000 erhalten.

Dcr Vortheil dieser Verlosung lst einleuchtend; — denn schon das Errathen c-ner
Nummer — der Serie — sichert einen Gewinn, — das ^rratl),n v0n zwe» I tummern, »lälNB
lich der Serie und der Zahl, brmgt aber eirien Hauptgewinn: das Twoli oder e nen der vler
Vilbergewinne von 6000, 5oo0, ^ 0 0 0 , I000 Loth i)löih«aem Sllder.

Das thellnehmende Publlcum wird sich in de:i vorzüglichern ^ollecturkn und Hand«
lungen aller Städte der Monarchie, die etwa gewünschten kieblmgs Nummern leicht verschaffen
können. — Dem Gewinner des Twol i wjrd eine baare Ablösung von 200/000 Gulden ange»
bothen. — Die Silbergewinne, in der rühmlichst bekannten Fabrik des Hcrvn Gnrban Mayer-
hofer neu verfertigt, werden sich nicht nur durch Kchörchcn der F^'m und Aibelt aukzeichn«'!!,
sondern auch Alles darbiethen, waS zum täglichen Gcbrauche elner Haushaltung, so w>e z^r
Ausschmückung «lncr eleganten Tafel erforderlich ist.

Diese Eigenschaften dürften die E-llbergewinne besonders für Braut-Ausstattungen
u. dgl. sehr zweckmäßig und «rcrfhvoll machen. I n Kürze werden selbe zur allgememen Beur-
theilung öffentlich aufgeticllt werden.

Zu diesem interessanten Spiele kosset ein ?os 5 st. C. M . , und auf 5 Lose n.icd ein
Freilos beigegeben. — Dusc Freilose haben dle besondern Vcrlbcl le, d"ß selbe nickl nur auf
alle Oewlnne ohne Ausnahine spielen, sondern sie haben für sich allem noch eiaene Pram,?n
V0N fi. ^0/000, 5c>00, ^000 , 3000, 2000, 600 , 200 , ! 00 U. s. W. '— I td ts F l i ^os
wuß sicher gewinnen.

W i l n , am 20. October lLZZ.

k. k. priv. Großhändler.
?ose dieser ?otter,'e sind zu den nämlichen Preisen und Bedmgmssen, w,e sie von dem

Wiener Großhandlungkhause gemacht w?sve^ , be, F e r r . Jos . S c h m i d t , am Conareßvlstz
zu haben, wo auch noch Lose y ^ am 26. November zur Zlchung kommenden.Herrschaft E a-
» o k l e s f l , sammt blaue-n Fressen zu haben sind.

iZ. Intelligenz-Blatt Nr. !2g. d. ig. Norcmber !82S,X ' H


